
II- f(..tJ der Beilagen zu den Sotenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIll. Gesetzgebungsperi,?de 

Präs. : 6. JulLJ972 "0. 6rJ9./l . 
.. 

A n fra g e 

der Abgeordneten SANDHEiEll, Dr. PELIKAN., l'iESTHEICHßH 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

• 

botreffend Forschungsaufträge, Expertengutachten und Meinungser­
hebungen. 

Aus verschiedenc:t;l Anfragebeantwortungen versc\l1edener·llessorts 

Hird eol'sichtlich, daß ues öfteren Heinungsforschungsaufträge p 

Expertangutachten und sonsti~e Forschungsaufträge an ressbrt~ 

fremde Experten gegen Bezihluug verge~en werden. Der Umfang der 

vergebenen Forschungsaufträge, Meinungserhebuugen und Experten­

gutachten läßt,; es gerechtfertigt erscheinen, nach den Kriterien, 

die für die Vergabe des jeweiligen Auftrages maßgeblich sind, zu 

fragen. 

Die unterzeichneten l~bgcordl1eten stellen daher folgende 

1-\ n fra g e 

j .• ) i'lelche Aufträge 1~Urucn von Ihrem nessort 1970, 1971 und. 1972 

an das IFES-Institut vergeben? .. 

2.) Auf welche Hölle belaufen sich diese Aufträgo? .. 

3.) Nach l'lclchen Grullusntzcn (Kl'i torien) ~"t:rdOl1 von Ihrem Hessort 

Expertol1gutnchtcn oder !~O:i"SChullgsaufträge ver-

geben? 

c 
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4.) In welchem Gesamtausmaß wurden von Ihren Ressort 1970, 1971 

und 1972 Expertengutachten und Forschungsaufträge vergehen? 

5.) Wurden diese Aufträge öffentlich ausgeschrieben? 

6.) Wer hat sich um diese Aufträge mit welchem Angebot beworben? 
. , 
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